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20.03.2026| 78. Jahrgang

Mini-WM 2025: Chile und 
Brasilien sind Weltmeister

Liebe Handball-Freunde, liebe Engagierte,

gemeinsam mit euch wollen wir die Zukunft des Handballs in 
unserem Verband gestalten! Wir laden euch herzlich zum 
nächsten Jour Fixe der Jugendsprecher:innen ein.

Wann? Sonntag, 29. März 2026 um 20:00 Uhr
Wo? Online via Zoom (Link unten)

Darum solltet ihr dabei sein:
Wir möchten euch zeigen, wie ein Engagement als 
Jugendsprecher:in (JS) im Handballverband aussieht und wie wir 
in das System des DHB eingegliedert sind. Es geht darum, wer Lust 
hat, sich künftig einzubringen und welche spannenden Events und 
Termine in nächster Zeit anstehen. Zudem ist das Treffen die 
perfekte Gelegenheit, um euch untereinander zu vernetzen.

Egal, ob ihr schon aktiv seid oder einfach mal unverbindlich 
reinschnuppern wollt – wir freuen uns auf euch!

Hier geht es direkt zum Meeting:
Link zum Zoom-Meeting
Meeting-ID: 657 6304 1413 | Kenncode: 506284

Bitte leitet diese Einladung gerne großflächig an eure Vereine und 
potenziell Interessierte weiter.

Wir freuen uns auf euch!
Emma & Nils
HV-Jugendsprecher

DEINE STIMME IM HANDBALL: 
EINLADUNG ZUM JOUR FIXE DER 

JUGENDSPRECHER AM 29.03.
02

STELLENAUSSCHREIBUNG
BUNDESTRAINER FÜR DIE
DGSV

03HANDBALL 360:
AKTUELLER SACHSTAND

11/2026

06KINDERHANDBALL-
KONGRESS 2026

07FORTBILDUNG:
B-/C-LIZENZ

08NEUES AUS DEN
HANDBALLKREISEN

https://uni-ms.zoom-x.de/j/65763041413?pwd=afWOFGT4RWLMnSskrJBmPlE0JHKohA.1
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DGSV SUCHT BUNDESTRAINER FÜR DIE
GEHÖRLOSEN-MÄNNERNATIO

Der Deutsche Gehörlosen-Sportverband (DGSV) schreibt ab sofort die Position eines Bundestrainers für die 
Nationalmannschaft der Männer auf Honorarbasis aus. Der Verband, unter dessen Dach 14 Landesverbände, 26 
Sportfachsparten und 15 Leistungskader organisiert sind, fördert seit Jahrzehnten den Leistungssport von Menschen mit 
Hörverlust in Deutschland und nimmt regelmäßig an den Deaflympics – dem vom IOC anerkannten Pendant zu 
Olympischen Spielen und Paralympics – teil.

Vielfältiges Aufgabenprofil im Leistungssport

Der zukünftige Bundestrainer übernimmt die sportliche Leitung der Gehörlosen-Handballnationalmannschaft der Männer. Zu 
den Kernaufgaben zählen:
• Planung, Vorbereitung und Durchführung zentraler Lehrgänge
• Betreuung und Coaching der Mannschaft bei nationalen und internationalen Wettbewerben
• Erstellung von Trainings- und Spielkonzepten zur Leistungsentwicklung
• Analyse von Spielen und Trainingseinheiten, insbesondere mittels Videoanalyse
• Sichtung, Auswahl und Nominierung von Athleten
• Führung der Nationalspieler sowie enge Zusammenarbeit mit dem Trainer- und Betreuerteam

Darüber hinaus umfasst die Tätigkeit die Mitwirkung bei Welt- und Europameisterschaften sowie den alle vier Jahre 
stattfindenden Deaflympics.

Gesuchte Qualifikation und Kompetenzprofil

Der DGSV sucht eine engagierte Trainerpersönlichkeit mit:
• gültiger B-Lizenz im Leistungssport Handball (Kann auch noch erworben werden))
• idealerweise mehrjähriger Erfahrung im Männer-Leistungsbereich (Landesliga, Oberliga, Regionalliga)
• fundierten Kenntnissen in Trainings- und Wettkampfsteuerung, Technik und Taktik
• Kompetenzen in Teamführung, Coaching und Organisationsmanagement
• hoher Kommunikationsstärke, Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu Dienstreisen und enger Zusammenarbeit mit Ehrenamt und Hauptamt

Grundkenntnisse in Englisch sowie Sensibilität für die Arbeit mit gehörlosen Sportlerinnen und Sportlern sind von Vorteil.

Honorartätigkeit mit hoher Verantwortung

Es handelt sich um eine nicht-festanstellte Tätigkeit auf Honorarbasis gemäß der Honorarordnung des DGSV. Der Verband 
bietet ein anspruchsvolles Aufgabenfeld in einem internationalen, dynamischen Umfeld.

Bewerbungen bis 12. April 2026 möglich

Interessierte Bewerber werden gebeten, folgende Unterlagen einzureichen:
• kurzes Bewerbungsschreiben / Motivationsschreiben
• tabellarischer Lebenslauf
• Kopie der aktuellen Trainerlizenz (mindestens B-Lizenz)
• erweitertes Führungszeugnis (bei Vertragsunterzeichnung)
• Bereitschaftserklärung zur Auseinandersetzung mit der Mentalität gehörloser Athlet*innen

Bewerbungsadresse: bewerbung@dg-sv.de

Bei Rückfragen stehen folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Benjamin Heese
Handballbeauftragter Männer – handball@dg-sv.de

DGSV
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HANDBALL 360:
AKTUELLER SACHSTAND

Vor rund einem halben Jahr hat der Bundestag des Deutschen Handballbundes beschlossen, die 
bisher eingesetzten Systeme nuliga und Handball4all zum 1. Juli 2026 durch eine bundesweit 
einheitliche Verbandssoftware Handball 360 zu ersetzen. Der dafür vorgesehene Zeitplan ist 
äußerst ambitioniert. Der Handballverband Westfalen hat seine Bedenken hinsichtlich dieser 
engen Zeitlinie im Bundestag deutlich formuliert, begrüßt jedoch grundsätzlich die Einführung 
eines bundesweit einheitlichen Systems. Gleichzeitig wurden seitens des Bundestages finanzielle 
Vorteile sowie umfassende Unterstützungsangebote zugesichert.

Ein weiterer Beschluss sah vor, dass der Bundesrat am 28. März 2026 abschließend über die 
Einführung entscheidet. Grundlage hierfür ist insbesondere der aktuelle Projektstand und die 
Frage, ob eine termingerechte Einführung realistisch möglich ist.

Am 15. Februar 2026 fand hierzu eine Videokonferenz mit den Präsidentinnen und Präsidenten der 
Landesverbände, technischen Verantwortlichen, dem DHB sowie der Lenkungsgruppe des 
Projekts statt. Für den HV Westfalen nahmen Wilhelm Barnhusen und Bernd Kuropka teil. Auch in 
dieser Runde wurde der äußerst enge Zeitplan erneut als zentraler Kritikpunkt hervorgehoben.

Im Anschluss wurde der weitere Projektablauf klar strukturiert und in zwei aufeinanderfolgende 
Phasen unterteilt: eine Pilotphase und den anschließenden Rollout.

Pilotphase

Zu Beginn der aktuell startenden Pilotphase wurden Daten aus unserem bestehenden System 
Handball4all auf einen separaten Testserver migriert. Die Übertragung der Vereins- und 
Mitgliederdaten verlief erfolgreich.

In den kommenden Wochen erhalten ausgewählte Mitglieder des Präsidiums, der Geschäftsstelle 
sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Kreis- und Vereinsstrukturen die Möglichkeit, sich im 
Presystem zu registrieren. Dabei werden reale Verbandsdaten genutzt, anhand derer zentrale 
Arbeitsprozesse unter sicheren Rahmenbedingungen in den Bereichen Wettbewerb/Spieltag, 
Registrierung/Spielrechte, Lizenzen sowie Administration geprüft werden.

Nach einer Einführungsschulung stehen sechs bis acht Wochen zur Verfügung, um typische 
Abläufe zu testen, das System kennenzulernen und Rückmeldungen einzubringen. Parallel 
arbeitet der Anbieter an gemeldeten Problemen und notwendigen Anpassungen in den 
Bereichen Spielbetrieb, Registrierung und Verwaltung. Während dieser gesamten Zeit läuft der 
offizielle Spielbetrieb vollständig über Handball4all – einschließlich der Vorbereitung der Saison 
2026/27.

HV Westfalen
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Rollout

Nach Abschluss der Pilotphase ist Anfang Mai der Übergang in den Rollout geplant. In dieser 
Phase werden die aktuellen Echtdaten in das endgültige System übertragen. Anschließend 
starten umfassende Schulungen für alle Vereine und Funktionsträger, die bislang noch nicht mit 
der neuen Software gearbeitet haben.

Gleichzeitig müssen Geschäftsstelle, Gremien, Staffelleitungen, das Schiedsrichterwesen sowie die 
Vereine ihre Arbeitsabläufe so anpassen, dass sie ab dem 1. Juli 2026 vollständig arbeitsfähig im 
neuen System sind. Ziel ist zudem, sofern technisch möglich, die Spielplanung der Saison 2026/27 
bereits vollständig in der neuen Plattform durchzuführen.

Beschlusslage im HV Westfalen

Das erweiterte Präsidium hat im November 2025 beschlossen, den bestehenden Vertrag mit 
Handball4all nicht zu kündigen. Damit bleibt eine Rückfalloption bestehen, sofern Handball 360 
nicht rechtzeitig in vollem Umfang einsatzbereit sein sollte.

Am 14. März 2026 hat das erweiterte Präsidium entschieden, einen Antrag auf Verschiebung der 
Einführung auf den 1. Juli 2027 bei gleichzeitiger Genehmigung zur fortgesetzten Nutzung des 
bisherigen Systems beim DHB einzureichen. Ob dieser Antrag Erfolg haben wird, ist derzeit offen. 
Es ist jedoch davon auszugehen, dass die Einführung des Systems mit Beginn der neuen Spielzeit 
weiter forciert wird.

Allen Beteiligten ist bewusst, dass die Einführung mit erheblichem organisatorischem und 
personellem Aufwand – insbesondere dem Ehrenamt – verbunden ist. Bereits an dieser Stelle gilt 
unser ausdrücklicher Dank allen Testerinnen und Testern, deren Rückmeldungen für die 
Weiterentwicklung des bislang noch nicht ausgereiften Systems unverzichtbar sind.

Auch im Falle einer Verschiebung bleibt der Arbeitsaufwand hoch. Diese zusätzliche Zeit sollte 
bestmöglich genutzt werden, um sich intensiv mit dem neuen System vertraut zu machen und 
innerhalb eines Jahres alle technischen Funktionen sicher zu beherrschen.

Eine erneute Information erfolgt unmittelbar nach der Entscheidung des Bundesrates am 28. März 
2026.

Wilhelm Barnhusen
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DER KINDERHANDBALLKONGRESS GEHT IN 
DIE NÄCHSTE RUNDE

Neue Impulse und Workshops erwarten euch am 09. Mai in Verl

Dieses innovative Weiterbildungsangebot richtet sich an Trainer im Kinderhandball, motivierte Eltern und 
alle Interessierten, die die Entwicklung junger Spieler und Spielerinnen aktiv begleiten möchten. Ziel ist es, 
die Basis zu stärken, neue Ideen zu vermitteln und einen wertvollen Austausch zwischen allen Beteiligten zu 
ermöglichen. Freu dich auf tolle Impulse, praxisnahe Inhalte und eine inspirierende Lernatmosphäre!

Praxisnahe Impulse von Experten

Das erwartet euch:
• inspirierendes Impulsreferat, das wertvolle Einblicke und praxisnahe Anreize liefert
• drei interaktiven Workshops, die neue Perspektiven und direkt anwendbare Methoden vermitteln
• Mittagessen ist im Paket enthalten
• Snacks, Kaffee und Kuchen sind für kleines Geld zu erwerben

Lehrgangsinfos:

Neben dem inhaltlichen Mehrwert bietet die Veranstaltung auch einen formalen Vorteil für Lizenzinhaber: 
Die Teilnahme wird mit insgesamt 10 Lerneinheiten (LE) für die Verlängerung der Handball-C-Lizenz 
anerkannt.

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über das Programm Phönix. Eine Registrierung bei der ersten 
Anmeldung ist erforderlich.

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen und einen interessanten Kinderhandballkongress!

HV Westfalen

Ort: Verl | Sporthalle Verl 1 
St. Anna-Straße
33415 Verl

Zeit: 09.05.2025 von 9:30 - 17:00 Uhr

Kosten: 99,00€

Anmeldeschluss: 01.05.2026

Hier geht es zur Anmeldung!

https://hw.it4sport.de/seminar/show#detail/B9947E45-4E6D-40C5-A223-06D7A875C83D


Seite 7

FORTBILDUNGSHIGHLIGHT IN AHLEN:
JETZT B- UND C-LIZENZ VERLÄNGERN

Tauche ein in die Welt des Leistungssports

Am 11. und 12. April 2026 lädt der HV Westfalen zur hochkarätig besetzten Lizenzverlängerung in die 
Friedrich-Ebert-Halle nach Ahlen ein. Mit Jamal Naji und Michael Lerscht konnten zwei absolute Experten 
als Referenten gewonnen werden.

Du bist Inhaber einer DOSB B- oder C-Lizenz und suchst nach frischen Impulsen für dein Training? Unsere 
kommende Fortbildung bietet dir nicht nur die notwendigen 15 Lerneinheiten (LE) zur Verlängerung, 
sondern exklusive „Einblicke in den Leistungssport“.

Die Referenten: Expertise aus der Bundesliga

Wir freuen uns besonders, zwei prägende Gesichter des westfälischen Handballs begrüßen zu dürfen:
• Jamal Naji: Der A-Lizenzinhaber und Trainer des ASV Hamm bringt geballtes Taktik-Wissen aus dem 

Profibereich mit.
• Michael Lerscht: Als EHF-Mastercoach und sportlicher Leiter des TuS Ferndorf steht er für höchste 

Trainerkompetenz und moderne Spielphilosophien.

Alles Wichtige auf einen Blick

Rundum-Sorglos-Paket

In der Lehrgangsgebühr sind neben den qualifizierten Inhalten auch die gesamte Verpflegung und die 
Tagungsleistungen enthalten. So könnt ihr euch voll und ganz auf den Austausch und die neuen Inhalte 
konzentrieren. Den detaillierten Ablaufplan erhalten alle Teilnehmer eine Woche vor Beginn bequem per 
E-Mail.

Die Plätze sind begehrt – sichere dir deine Teilnahme bis spätestens 04. April 2026 direkt über unser 
Online-Portal:

HV Westfalen

Hier geht es zur Anmeldung!

Wann: Samstag, 11.04. (ca. 10:00 Uhr) bis Sonntag, 12.04.2026 (ca. 15:00 Uhr)

Wo: Friedrich-Ebert-Halle, August-Kirchner-Straße 13, 59229 Ahlen

Kosten: 249,00 € (inkl. Tagungsleistungen & Verpflegung)

Annerkennung: 15 LE für B- und C-Lizenzen

https://hw.it4sport.de/seminar/show#detail/13B89585-A096-435F-A789-786324C377EE
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KONTINUITÄT IM HK GÜTERSLOH
HK Gütersloh

Am 19. März 2026 hieß es „Full House“ in Gütersloh: Von maximal 73 stimmberechtigten Delegierten 
waren 65 der Einladung zum Kreistag gefolgt. Hinzu kamen die Ehrengäste, die der Kreisvorsitzende 
Prof. Dr. Marcel Machill gleich zu Anfang besonders begrüßte – allen voran den Ehrenvorsitzenden des 
HK Gütersloh, Friedrich Prill. Mit herzlichem Applaus wurden auch die Vorsitzenden der Handballkreise 
Bielefeld-Herford (Thomas Boerscheper), Lippe (Jörg Pollmann) und Hellweg (Carsten Umbescheidt) 
begrüßt – ebenso wie der neue Geschäftsführer des HV Westfalen (Patrick Hindrichs) und der neue 
HV-Schiedsrichterwart (Thomas Link).
 
In seinem Bericht hob Marcel Machill die Bedeutung des Miteinanders im Handball sowie die guten 
nachbarschaftlichen Beziehungen zu den OWL-Handballkreisen hervor, mit denen der HK Gütersloh 
gemeinsame Bezirksligen betreibt. „Es läuft bei uns im Kreis“, fasste Machill den Status Quo zusammen 
und das liege am großen Engagement aller aktiven Sportlerinnen und Sportler und der Ehrenamtler. 
Die Zusammenarbeit im Vorstand sei durch freundschaftliche Kooperation geprägt; so mache 
Ehrenamt einfach Spaß.
 
Dieses Gefühl spiegelten auch die anschließenden Wahlen wider, bei denen die Delegierten klar auf 
Kontinuität setzten. Die folgenden Funktionsträger wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt
 
Vorsitzender: Prof. Dr. Marcel Machill
Stellv. Vorsitzender und TK-Vorsitzender: Heinz-Hermann Jerrentrup
Kassenwart: Dirk Flachmann
Rechtswart: Helge Käding
Schiedsrichtewart: Oliver Kupper
Jugendwart: Tim Erdbrügge
Frauenwart: Karl-Heinz Kerkhoff
Lehrwart: Uwe Walther
Schiedsrichterlehrwart: René Reimann
Stellv. Schiedsrichterwart: Matthias Neubert
Vorsitzender des Kreisspruchausschusses: Joachim Ehrke

Marcel Machill dankte außerdem dem Leiter der Geschäftsstelle des HK Gütersloh, Moritz Fuchs, für 
seine exzellente Arbeit und freute sich auf die nächsten vier Jahren mit allen Beteiligten.
 
Der Kreistag setzte mit einem Beschluss außerdem ein Zeichen für die Wertschätzung der 
Schiedsrichter. Ab dem 1. Juli 2026 wird das Schiedsrichter-Entgelt für alle kreiseigenen Spiele des HK 
Gütersloh von derzeit 25 auf dann 30 Euro pro Spiel und Schiedsrichter angehoben.
 
Zum Abschluss des Kreistages lud der Vorstand alle Delegierten und Gäste zu einem Abendessen im 
Gütersloher Brauhaus ein, das sich mit vielen Gesprächen und Geselligkeit bis in den späten Abend 
zog.



Der neue Geschäftsführer des HVW, Patrick Hindrichs, stellt sich 
den Delegierten des Kreistages in Gütersloh vor.

Auch die Chefs der Nachbarkreise fühlen sich auf dem Kreistag in 
Gütersloh wohl. 
Hier: Thomas Boerscheper, Vorsitzender des HK Bielefeld-Herford

Hintere Reihe stehend v.l.n.r.: Uwe Walther (Lehrwart), Helge Käding (Rechtswart), Prof. Dr. Marcel Machill (Vorsitzender), Heinz-Hermann Jerrentrup 
(Stellv. Vorsitzender), Karlheinz Kerkhoff (Frauenwart)
Vordere Reihe kniend v.l.n.r.: Matthias Neubert (stellv. Schiedsrichterwart), René Reimann (Schiedsrichterlehrwart), Oliver Kupper 
(Schiedsrichterwart), Tim Erdbrügge (Jugendwart)
Es fehlt beruflich bedingt: Dirk Flachmann (Kassenwart)

Rechtswart Helge Käding (rechts) erhält die 
bronzene Ehrennadel des Handballkreises Gütersloh
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Nachruf:
Karsten Schilling

RSV Altenbögge trauert um Ehrenvorsitzenden

Karsten Schilling

Der RSV trauert um seinen langjährigen Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden Karsten 
Schilling, der am 26. Februar verstorben ist.

Mit ihm verliert der Verein eine prägende Persönlichkeit, die den RSV über Jahrzehnte 
hinweg maßgeblich gestaltet hat. Schilling stand 14 Jahre als erster Vorsitzender an der 

Spitze des Vereins und engagierte sich insgesamt mehr als 20 Jahre im Vorstand. 
Darüber hinaus war er viele Jahre als Spieler, Kapitän, Trainer und Jugendtrainer aktiv.

Auch in gesundheitlich schwierigen Zeiten blieb er dem Vereinsleben eng verbunden 
und war regelmäßig in der Halle präsent. Mit seiner ruhigen, verbindlichen Art galt er als 

integrative Persönlichkeit, die den Zusammenhalt im Verein stets in den Mittelpunkt 
stellte.

Karsten Schilling hat den RSV nachhaltig geprägt. Sein Engagement und seine 
Persönlichkeit werden unvergessen bleiben.

Die Gedanken des Vereins sind bei seiner Familie.

HK Hellweg
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SCHIEDSRICHTER-
ANWÄRTERLEHRGANG

Liebe Handballfreundinnen und -freunde,

Du möchtest Teil des Spiels sein, die Dynamik auf dem Spielfeld hautnah erleben und für Fairness sorgen? 
Dann nutze jetzt die Gelegenheit und melde dich für den SR-Anwärterlehrgang 2026 des Handballkreises 
Lippe in der Phoenix-Contact-Arena an!

Die Theorie wird gemäß der DHB-SR-Ordnung in E-Learning-Modulen flexibel von zu Hause aus absolviert. 
Das Gelernte wird dann in den Praxiseinheiten in der Halle angewendet und vertieft.
Der Abschluss der Theorie-Module und die Teilnahme an den Praxiseinheiten ist Voraussetzung für die 
Zulassung zur Schiedsrichterprüfung.

Erfahrene Handballerinnen und Handballer können den Lehrgang verkürzen. (Schnell-SR* )

Termine:

Anmeldevoraussetzungen:

• Alter: 15 Jahre (bei Ablegen der Prüfung)
• Erstellung eines Phoenix-Profils
• Anmeldung über Phoenix  
  

Anmeldeschluss: 13.05.26

Bei erfolgreicher Prüfung wird die SR-Grundausstattung (Pfeife, gelbe/rote/blaue karte, Tornotizkarten und 
Wählmarke) vom HK Lippe gestellt. SR-Trikots können nicht gestellt werden.

Wir freuen uns auf Deine Teilnahme.
Tobias Kocinski (SR-Lehrwart)

schiedsrichterlehrwart@handball-in-lippe.de

HK Lippe

Hier geht es zur Anmeldung!

Di, 19.05.26  19-21 Uhr Einführungsveranstaltung Online (Teams)

Sa, 30.05.26 9-14 Uhr Praxis I Phoenix-Contact-Arena

Sa, 13.06.25 9-14 Uhr Praxis II Phoenix-Contact-Arena

Sa, 20.06.26 9-14 Uhr Praxis III Phoenix-Contact-Arena

So, 28.06.26 9-13 Uhr Prüfung Phoenix-Contact-Arena

https://hw.it4sport.de/seminar/show#detail/06F23825-36C1-4DF2-8FA1-4B8653D64265


Die Kooperationspartner des
HV Westfalen

HV Westfalen
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